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Wisperwind 

von Ferdinand Freiligrath

Notizen / Anmerkungen

1 Der Wisperwind, der Wisperwind,
2 Den kennt bis Östrich jedes Kind;
3 Des Morgens früh von vier bis zehn,
4 Da spürt man allermeist sein Wehn!
5 Stromauf aus Wald und Wiesengrund
6 Haucht ihn der Wisper kühler Mund!

7 Ja, immer, immer nur stromauf
8 Fährt er mit Pfeifen und Geschnauf':
9 Von unten jetzt und allezeit

10 Braust er nach oben, kampfbereit;
11 Nie mit der Welle geht sein Strich,
12 Nur ihr entgegen stemmt er sich!

13 Er macht sich auf, wo Hütten stehn;
14 Wo Hütten stehn und Mühlen gehn.
15 Des Bauern Strohdach ohne Ruh'
16 Schickt ihn der Burg des Fürsten zu;
17 Anfährt er trotzig, sagt mein Ferg',
18 Schloß Rheinstein und Johannisberg.

19 Er saust und wütet um sie her,
20 Frisch und gradaus wie keiner mehr;
21 Er schiert den Teufel sich um Gunst,
22 Er pfeift was auf den blauen Dunst,
23 Der trüb um ihre Zinnen hangt
24 Er pfeift, bis klar der Himmel prangt.

25 Ja, heiter wird auf ihn der Tag;
26 Drum braus' er, was er brausen mag!
27 Er selbst und noch ein Wisperwind:
28 Ein neuer Tag der Welt beginnt!
29 Die Hähne krähn, der Wald erwacht,
30 Ein Wispern hat sich aufgemacht!

31 Von unten keck nach oben auch
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32 Zieht dieser andern Wisper Hauch;
33 Auf aus den Tiefen zu den Höhn
34 Erhebt sich frisch auch dieses Wehn;
35 Strohdach und Werkstatt ohne Ruh'
36 Schicken der Fürstenburg es zu!

37 Da hangen trüb die Nebel noch;
38 Geduld nur, es verjagt sie doch!
39 Wie zornig sie auch dräun, wie wirr,
40 Es läßt nicht ab, es wird nicht irr!
41 Mit kräft'gem Blasen, Ruck auf Ruck,
42 Macht es zunichte Dunst und Druck!

43 Hab' Dank, du frisch und freudig Wehn!
44 Hab' Dank, hab' Dank - o, wär' es zehn!
45 Ja, zehn und rings der Himmel rein!
46 Jetzt, mein' ich, wird es sechse sein!
47 Der Wisperwind, der Wisperwind,
48 Den kennt bis Östrich jedes Kind!

Das Gedicht „Wisperwind“ von Ferdinand Freiligrath ist auf abi-pur.de veröffentlicht. 
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Autor Ferdinand Freiligrath Titel „Wisperwind“
Verse 48 Wörter 293
Strophen 8

Checkliste zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Einleitung der Gedichtanalyse

Titel des Gedichtes, Name des Autors und Entstehungs- oder Erscheinungsjahr

Gedichtart (Sonett, Ode, Haiku, Ballade, Hymne usw.)

Thema des Gedichtes (Liebesgedicht, Naturgedicht, Krieg usw.)

zeitliche Einordnung / Literaturepoche benennen

kurze Beschreibung des Gedichtes

Absicht des Gedichtes
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Inhalt

Thema des Gedichts
Was beschreibt das Gedicht (Erlebnis, Jahreszeit oder eine bestimmte Zeit)?
Zusammenhang zwischen Titel und Gedicht
Lyrisches Ich - Wer spricht im Gedicht? Woran erkennt man das?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Aufbau

Verse und Strophen
Reimschema (Kreuzreim, Paarreim, umarmender Reim, Haufenreim, verschränkter Reim,
Schweifreim etc.)
Gibt es ein Versmaß? Versmaß (Metrum) bestimmen.
Kadenz: Wie sind die Endsilben im Gedicht?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Sprache

Auffälligkeiten der Sprache (Werden beispielsweise viele Adjektive, nur Substantive, Vokale
etc. verwendet?)
Wie spricht das lyrische Ich (traurig oder fröhlich)?
Benenne die Stilmittel und Reimformen, die zum Einsatz kommen.
Satzbau: Parataktischer & hypotaktischer Satzbau
Welche Zeitform wird genutzt (Präsens, Präteritum, Futur)?

                               6 / 8



„Wisperwind“ von Ferdinand Freiligrath
Arbeitsblatt zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Hauptteil der Gedichtanalyse

Gedichtinterpretation

Was bewirken die Ergebnisse der vorangegangenen Analyse?
Welche Stimmung ruft die Sprache in uns hervor?
Gibt es einen Zusammenhang zwischen Inhalt und Funktion?
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Schlussteil

Gedichtinterpretation

Intention des Gedichtes: Was will das Gedicht?
Wurde unsere Vermutung (Deutungshypothese Einleitung) darüber bestätigt?
Gibt es Fragen, die im Gedicht unbeantwortet bleiben?
Wertung: Ist das Gedicht typisch für die Epoche? Ist es charakteristisch für den Autor?
Ist das Gedicht (Form, Sprache, Inhalt, Aussage) aus heutiger Sicht noch bedeutungsvoll?
Persönliche Stellungnahme (sofern ausdrücklich verlangt)

Diese Checkliste kann von Dir unter Angabe der Quelle frei verwendet werden. Weitere
Analysen und Interpretationen von Gedichten findest Du auf unserer Website abi-pur.de.

Zum Autor Ferdinand Freiligrath befinden sich in unserer Datenbank 60 Gedichte.
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